
Geländetraining für TREC- und Freizeitreiter 

 

Im Zeitraum vom 07. bis zum 10. Juni 2007 fand in Niederbrechen bei Limburg zum 
zweiten Mal unser Gelände- und Springtraining für TREC Reiter und interessierte 
Freizeitreiter statt.  

Da die Vorgänger-Veranstaltung im letzten Jahr ein 
großer Erfolg war der Interessentenkreis sich stark erweitert 
hatte, bekam das Training dieses Jahr einen noch 
größeren Rahmen und ein noch vielseitigeres 
Trainingsangebot. Dies zeigte sich allein daran, dass 
dieses Jahr gleich zwei Reitlehrer die Veranstaltung 
begleiteten: Judith Salokat, Trainerin C FN, sowie Jens Günster, Springreiter bis Klasse 
S. 

Die 18 Teilnehmer wurden, ihren Kenntnissen entsprechend, in vier Gruppen 
aufgeteilt, die nacheinander Unterricht abwechselnd bei beiden Reitlehrern 
erhielten. Schwerpunkt der Lektionen waren angemessenes Lösen und Vorbereiten 
der Pferde sowie anschließend Überwinden von Geländeschwierigkeiten und 
Sprüngen.  

Der Kilianshof als Veranstaltungsort bot hier wieder ein riesiges 
Spektrum von verschiedenen Möglichkeiten für alle 
Erfahrungsstufen, von einfachen Geländesprüngen über Auf- 
und Absprünge, Wasserstellen, Wassereinsprünge, Hecken, 
Wälle und Gräben bis hin zu anspruchsvollen 
Herausforderungen wie Trakehner Gräben oder den 
Hamburger Wall. Fuer Anfänger und alle Reiter bis L stehen 
hier sicher ueber 60 verschiedene Aufgaben zur Auswahl. 

Der Kurs war als TREC-Training hervorragend dazu geeignet, die Rittigkeit der Pferde 
zu verbessern, sie an verschiedene Geländeaufgaben zu gewöhnen und Vertrauen 
und Fleiß am Sprung zu fördern.  

Am Sonntag wurde als Abschluss der Veranstaltung eine 
einfache Dressurprüfung der Klasse E sowie ein Vielseitigkeits-
Parcours absolviert, um die Pferde und Reiter auch auf eine 
Wettbewerbssituation zu trainieren. 

Die Veranstaltung war wieder sehr schön und lehrreich. Viele 
Teilnehmer haben ueber alle 4 Tage nicht einmal das 
weitläufige Hofgelände verlassen, wir haben uns dort so 
wohl gefühlt, dass wir nicht mal zum Eis essen in den Ort 
fahren wollten. Ein besonderer Dank gebührt den 
motivierten und engagierten Reitlehrern sowie den 
unermüdlichen Organisatoren Constanze Klöcker und Willi 
Schröder, die die Veranstaltung überhaupt erst ermöglicht haben. Auch die 



Küchenfee Lucie Preisler trug ihren Teil dazu bei, den Lehrgang für alle schön und 
angenehm zu gestalten. Überhaupt haben viele Freunde am Erfolg mitgeholfen und 
Arbeiten übernommen, Mähen, Freischneiden, Getränke holen, kochen usw. will alles 
gemacht sein! 

Constanze und Willi hat es so gut gefallen, dass geplant ist, im nächsten Jahr den 
Kurs wieder anzubieten.  

Ein paar Kommentare zu den Photos: 

                        

Das Leben im Camp war äußerst angenehm, wir wurden von unserer Küchenfee 
Lucie zu jeder Tageszeit bestens bewirtet. 

                         

Ein paar von den Bildern geben wieder, das uns Wetter und Umgebung an den 
Tagen wirklich verwöhnt haben.  

                          

 


